
LAATZEN. Abibälle, Tanzgrup-
pen, Yoga, Disco und Privatpar-
tys könnten einmal dort normal
werden, wo bisher Gottesdiens-
te, Beerdigungen, Hochzeiten
und Taufen üblich sind: in einer
Laatzener Kirche.Weil die finan-
ziellen Mittel für den Gebäude-
unterhalt weniger werden – laut
Landeskirche sind mindestens
ein Drittel der Kosten einzuspa-
ren –, arbeitet die Gesamtkir-
chengemeinde an einem Kon-
zept für zusätzliche Einnahmen.
Neben dem Verkauf einzelner
ihrer 15 Gebäude gehören dazu
zusätzliche Nutzungen und
neue Geldquellen. Das Ziel: Alle
fünf Kirchen sowie die Kapelle in
Alt-Laatzen sollen der Gemein-
de erhalten bleiben.
„Wir dürfen keine Tabus ha-

ben, wenn wir die Chance ha-
ben, Gebäude zu erhalten“,
mahnt Wolf Kohlstedt, stellver-
tretender Vorsitzender des Kir-
chenvorstands und Teil der
Steuerungsgruppe Gebäude-
priorisierung. Wenn die Ge-
meinde die Nutzung ihrer Räu-
me ausweite, könnten sich neue
Konstellationen ergeben, auch
mit Schulen.
Nicht alle Kirchen seien für alle

Angebote geeignet. Für moder-
ne Nutzungen biete sich vor al-
lem St. Petri an. Dort wurden die
sperrigen Bänke bereits durch
Stühle ersetzt und ein festes Tra-
versensystem für Licht- und
Soundanlage verbaut.
Wie gut sich in Rethens Got-

teshaus feiern lässt, konnte
unter anderem die queere Ju-
gendorganisation Andersroom
testen, die dort imSommer2024
eine Gala zum zehnjährigen Be-
stehen feierte.
„Kirche ist imWandel, undwir

wollen ihn gestalten“, sagt die

Vorsitzende des Kirchenvor-
stands, Pastorin Katrin Dieckow,
ebenfalls Mitglied der Steue-
rungsgruppe. Es gibt aber auch
Handlungsdruck. Zurzeit erhalte
Laatzen jährlich 180.000 Euro
für die Bauunterhaltung, künftig
seien es bestenfalls 130.000
Euro. Das klinge zunächst viel,
sagt Kohlstedt, doch bei 15 Ge-
bäuden werde es schon knapp,
zumal im Haushalt allein 40.000
Euro für Energiekosten abzuzie-
hen sind.
WasdieGemeinde erleichtert:

Laatzens Sakralgebäude sind in
gutem Zustand, betont der Vor-
sitzende des Bauausschusses,
Ralph Beerbom. Ein Verkauf von
Kirchen – anders als bei den Ka-
tholiken der von St. Mathilde –
sei daher bei der evangelischen
Gemeinde bisher kein Thema.

KIRCHE WILL STADT UND
VEREINE ANSPRECHEN

Umdie Auslastung der Kirchen-
gebäude angesichts des erwar-
tetenMitgliederschwundes von
aktuell rund 10.000 auf etwa
6000 im Jahr 2035 zu erhöhen
sowie Einnahmen zu erzielen,
will die Gemeinde mit poten-
ziellen Interessenten ins Ge-
spräch kommen. Es habe schon
einzelne Anfragen gegeben,
heißt es. Die Gemeinde will ak-
tiv werden. „Wir sprechen da-
für mit der Stadt Laatzen und
Vereinen“, sagt Dieckow.
Ohne Abstriche geht es aber

nicht. Um 30 Prozent Einspa-
rung bis 2035 zu erreichen,

müssten Pfarr- oder Gemeinde-
häuser abgegebenwerden.Was
das im Einzelnen bedeuten
kann, erläuterte der Kirchenvor-
stand im Januar bei einer Ge-
meindeversammlung.
3 Rethen: Das Gemeindehaus
an der Bruchriede hat Hochwas-
serschäden im Keller, das Ober-
geschoss ist aus Brandschutz-
gründen gesperrt. Auch beim
sanierungsbedürftigen Pfarr-
haus sind größere Investitionen
nötig, sodass diese Gebäude
wohl bis 2035 abzugeben sind.
Perspektivisch könnte die Kirche
der neue Gemeinderaum wer-
den.
3 Gleidingen: Die denkmalge-
schützte St.-Gertruden-Kirche
ist Laatzens ältestes Gebäude
und soll erhalten bleiben. Das
Ensemble aus Pfarrhaus, Ge-
meindehaus undPfarrgartengilt
als überdimensioniert und muss
nicht zwingend behalten wer-
den. Auf dem Gelände könne,
womöglichmithilfe von Investo-
ren, ein Treffpunkt und Sozial-
raum entstehen.
3 Grasdorf: In der Pilgerkirche
von St. Marien steht seit 2025
Laatzens erstes Kolumbarium,
das neue Gemeindehaus wurde
erst 2021 eröffnet und sei
grundsätzlich schon für andere
soziale Gruppen und Interessen-
tenoffen.Diesgelte esweiterzu-
entwickeln. Das große Pfarrhaus
hingegenkönneauchanderwei-
tig genutzt oder verkauft wer-
den.
3 Laatzen-Mitte: Die Arche mit
Gemeindezentrum und Kirche

an der Marktstraße
wird bereits zur Dia-
konie- und Segens-
kirche weiterentwi-
ckelt. Hinter das
Grundstück Tho-
maswiese sowie das
Pfarrhaus am Bruck-
nerweg hingegen
setzt der Kirchenvorstand ein
Fragezeichen.
3 Alt-Laatzen: Die Immanuelkir-
che ist die größte der fünf in der
Gesamtkirchengemeinde. Sie
könnte zu einem Konzert- und
Veranstaltungsraum umgebaut
werden. Bei dem dazugehöri-
gen Pfarrhaus an der Alten Rat-
hausstraßewünscht sich die Ge-
meinde hingegen am ehesten
eine außerkirchliche Nutzung.
Die alte Kapelle schräg gegen-

über der Immanuelkirche soll für
Gottesdienste, Andachten und
Kasualien wie Taufen und Hoch-
zeiten weiter ausgebaut wer-
den. Hier wird versucht, über
Fundraising Geld für den Erhalt
des denkmalgeschützten Ge-
bäudes zu bekommen.
„Noch ist nichts entschie-

den“, betont Dieckow. Sie woll-
ten vielmehr rechtzeitig über
den bevorstehenden Prozess in-
formieren und zur Mitarbeit er-
mutigen. „Wir brauchen jetzt
Hilfe und Ideen“, ergänzt Beer-
bom.Menschen seien immer of-
fener für Veränderungen von
Kirche geworden, meint Kohl-
stedt. Konflikte zwischen Pro-
gressiven und jenen, die das Bis-
herige bewahren wollten, ge-
hörten im Prozess dazu.

Am 28.
Februar
stellt die
Steue-
rungs-
gruppe ihr
Konzept
dem Kir-
chenkreis

vor. Das Kirchenparlament, die
sogenannteSynode,werdewohl
im Juni über die Finanzierung bis
2035 entscheiden, sagt Kohl-
stedt. Wer sich noch mit Ideen
einbringenwill, kann sich an den
Kirchenvorstand wenden.
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Foto: Heike PönackBasar für
Kinderkleidung

LAATZEN. Gut erhaltene Kin-
derkleidung wird am Donners-
tag, 19. Februar, wieder von 15
bis 17 Uhr in der Arche, Markt-
straße 21, angeboten. Zeitgleich
findet das Arche-Café statt. Der
nächste Termin ist für Donners-
tag, 5. März, vorgesehen.

Wollen die Rethener St.
Petri-Kirche und alle weite-
ren Sakralgebäude in Laat-
zen erhalten: Rolf Kohlstedt
(von links), Pastorin Katrin
Dieckow und Ralph Beer-
bom vom Bauausschuss der
Gesamtkirchengemeinde
arbeiten mit am Konzept
der Gebäudepriorisierung.
Foto: Astrid Köhler

Einnahmen durch Abibälle, Partys
und Yoga in Laatzens Kirchen
GESAMTKIRCHENGEMEINDE muss 30 Prozent der Kosten für ihre 15 Gebäude einsparen.
Die Verantwortlichen haben dazu schon innovative Pläne – und sind offen für weitere Ideen.

Kirche als Veranstaltungs-
raum: 2024 trat im Zuge des
Andersroom-Jubiläums Tra-
vestiekünstlerin Francine D.
auf. Foto (Archiv): Stephanie Zerm

Motoball-
Schnuppertag
beim MSC
PATTENSEN. Der MSC Patten-
sen lädt zu einem Schnuppertag
ein. Die Veranstaltung findet am
Sonnabend, 21. Februar, von 11
bis 13Uhr in derMotoball Arena
Pattensen, Rudolf-Habrig-Stra-
ße, statt.
Angesprochen sind Jugendli-

che im Alter von zwölf bis 18
Jahren, die den Motoballsport
kennenlernen möchten.
Eine Teilnahme ist sowohl als

Torhüter ohne Motorrad als
auchals Feldspieler auf demMo-
torrad möglich. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.
Während des Schnuppertags

erhalten die Teilnehmenden Ein-
blicke in den Verein, das Training
unddie Besonderheiten desMo-
toballsports und können Spieler
sowie Trainer kennenlernen.
Schutzkleidungwie Ellenbogen-
und Knieschoner, Handschuhe
und festes Schuhwerk kann, so-
fern vorhanden, mitgebracht
werden.
Im Anschluss an den Schnup-

pertag ist ein gemeinsamer Im-
biss vorgesehen.

„Torte im Orte“
in der Gemeinde
Koldingen
PATTENSEN. Am Sonntag, 15.
Februar, lädt die Kapellenge-
meinde Koldingen wieder ein
zur „Torte im Orte“.
Beginn ist um15Uhrmit einer

Andacht in der Kapelle, im An-
schluss wird gegen 15.30 Uhr
das Kuchen- und Tortenbüffet
eröffnet. Kuchen und Torten-
spendenkönnen sehr gernemit-
gebrachtwerden, aber auchwer
nicht backt ist natürlich herzlich
eingeladen. Wer möchte, kann
sich im Vorfeld gerne anmelden
per E-Mail an KG.Lucas.Patten-
sen@evlka.de, man kann aber
auch einfach spontan vorbei-
schauen.

2 Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Kapellengemeinde freut
sich auf einen wunderschönen
Nachmittag.

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 28.02.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „WINTER“.

mehr Beweglichkeit & Kraft
In Online oder Präsenz
krankenkassenlizenzierte
Kurse

Ihr Elektromeisterbetrieb seit Jahren in Hemmingen.

Elektro Auge Gebäudetechnik UG
Hoher Holzweg 14 · 30966 Hemmingen
Tel. (0511) 2608751 · Fax 2608752
E-Mail elektro-auge@htp-tel.de

Wir sehen Ihre Probleme und bringen Ihnen die Lösung!

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Planung und Beratung · Neubauinstallation · Altbau-
sanierung · Industriemontage · Kundendienst · Instal-
lation von EDV-Netzwerken · Installation von KNX An-
lagen · Installation von LED-Beleuchtungsanlagen ·
Reparaturen Ihrer Elt-Anlage · E-Check Messung Ihrer
Elt-Anlage · Gerätemessungen nach VDE 0701+0702
Wir übernehmen auch kleine Aufträge und führen
diese fachgerecht aus.
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Nur an den Aktionstagen!

07. & 08.03.2026:
IHR BESUCH IST 500€
CASHBACK WERT!

TAG DER OFFENEN TÜR

Samstag:
07. März
10–15 Uhr

Sonntag:
08. März
10–15 Uhr

Adresse:
Zeißstraße 66
30519 Hannover

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Kodak Lens Laatzen
Pettenkoferstraße 2b
30880 Laatzen
Tel.: 0511 - 89991693

LAATZEN
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 – 14 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
www.optik-laatzen.de

Laatzen Zentrum
Stadt-Bahn: 1
Buslinien: 340,
341, 346

Kostenlose
Parkplätze
vor dem
Geschäft

Gleitsichtbrille, komplett Bezahlen Sie Ihre
Brille in bequemen
Monatsraten.
Finanzierung
ab 120,–€ möglich

Finanzierung
ab129 €

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 133,44 €/g
999er Silber 1,67 €/g
750er Gold 100,08 €/g
925er Silber 1,54 €/g
585er Gold 78,06 €/g
333er Gold 44,44 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 84,59 €/g
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